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Vernehmlassungsantwort: 24.438, Pa. Iv. Rutz Gregor. Vorläufige Aufnahme als Ersatzmass-

nahme für eine nicht durchführbare Aus- oder Wegweisung. Genaue Definition der Unzumut-

barkeit. 

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 5. März 2026 hat die Staatspolitische Kommission des Nationalrats SPK-N die inte-

ressierten Kreise eingeladen, sich zu parlamentarischen Initiative 24.438 von Gregor Rutz «Vorläufige 

Aufnahme als Ersatzmassnahme für eine nicht durchführbare Aus- oder Wegweisung. Genaue Defini-

tion der Unzumutbarkeit» zu äussern.  

Der Schweizerische Gewerbeverband sgv unterstützt die Vorlage, da die Definition der Unzumut-

barkeit präzisiert wird und die Zahl der vorläufigen Aufnahmen erwartungsgemäss reduziert 

wird.  

Die SPK-N schlägt vor, das Bundesgesetzes über die Ausländerinnen und Ausländer und über die In-

tegration (AIG) so anzupassen, dass die Gründe für die Unzumutbarkeit einer Wegweisung im Gesetz 

abschliessend aufgeführt werden. Dadurch soll Klarheit geschaffen werden, in welchen konkreten Fäl-

len eine vorläufige Aufnahme angeordnet wird. 

Der Schweizerische Gewerbeverband sgv unterstützt die Gesetzesrevision. 

Mit der Präzisierung der Definition der Unzumutbarkeit kann eine bessere Rechtssicherheit geschaffen 

werden, da die Fälle abschliessend im Ausländer- und Integrationsgesetz (AIG) geregelt werden. Die 

Umsetzung der AIG-Revision dürfte auch zur Folge haben, dass die vorläufigen Aufnahmen zahlenmäs-

sig reduziert werden. Die restriktivere Praxis bei der Anordnung von vorläufigen Aufnahmen dürfte über-

dies zumindest punktuell die Zuwanderungsdebatte entschärfen.  
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Freundliche Grüsse 

Schweizerischer Gewerbeverband sgv 

 

 
Urs Furrer Dieter Kläy 

Direktor stv. Direktor, Ressortleiter 

 

 

 

Als grösste Dachorganisation der Schweizer Wirtschaft vertritt der Schweizerische Gewerbeverband sgv über 230 

Verbände und über 600 000 KMU, was einem Anteil von 99.8 Prozent aller Unternehmen in unserem Land ent-

spricht. Im Interesse der Schweizer KMU setzt sich der sgv für optimale wirtschaftliche und politische Rahmenbe-

dingungen sowie für ein unternehmensfreundliches Umfeld ein. 

 


